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Kirche weitergebaut (16)
Kirche im Quartier

Montag, 23. März 2026

in Zusammenarbeit mit Bereich  
Bauen im EGV Paderborn,  

DFG-Forschungsgruppe TRANSARA,
Seminar für Kunst und Kunstwissenschaft,  

TU Dortmund

Mitwirkende

Prof. em. Dr. Albert Gerhards, Universität Bonn

Karsten Haug, Gemeindereferent,  
BVB-Gründerkirche Dortmund

Prof. Dr. Sebastian Kurtenbach, FH Münster

Prof. Dr. Stefanie Lieb, Katholische Akademie Schwerte,  
Universität zu Köln

PD Dr. Beate Löffler, TU Dortmund

Diözesanbaumeisterin Dipl.-Ing. Carmen Matery-Meding,  
Erzbischöfliches Generalvikariat Paderborn

Akademiedirektor Monsignore Dr. Michael Menke-Peitzmeyer, 
Katholische Akademie Schwerte

Dipl.-Ing. Daniel Schröter,  
Bereich Bauen, Erzbischöfliches Generalvikariat Paderborn

Dipl.-Ing. Ludger Schwarze-Blanke, Bad Lippspringe

Prof. Dr. Christoph Stiegemann, Paderborn

Dipl.-Ing Heiner Reitemeyer, Abteilung Zentrale Immobilien,  
Erzbischöfliches Generalvikariat Paderborn

Prof. Dr. Barbara Welzel, TU Dortmund

Tagungsleitung 

Prof. Dr. phil. Stefanie Lieb  
Studienleiterin, Katholische Akademie Schwerte 

Teilnahmebeitrag

(inkl. Stehkaffee, Mittagessen,  
Nachmittagskaffee, Abendimbiss): 89,00 €

(inkl. Nachmittagskaffee, Abendimbiss): 67,00 €

Für Studierende: 15,00 €

Ihre Anmeldung erbitten wir bis zum 09. März 2026  
unter Verwendung des beiliegenden Formulars oder 
online unter:  
https://www.akademie-schwerte.de/ 
veranstaltungen/kirche-weitergebaut-16

Die Veranstaltung ist von der Architektenkammer NRW  
als Fortbildung anerkannt.

Adressen

Studio 41
Flurstraße 41  |  44145 Dortmund

Parkmöglichkeit
Hoeschpark
Kirchderner Str. 37  |  44145 Dortmund

BVB-Gründerkirche Dortmund
Flurstraße 10  |  44145 Dortmund

Träger der Einrichtung: 

Katholische Akademie Schwerte  
Bergerhofweg 24  |  58239 Schwerte  
Telefon:	+49(0)2304 477-0 
info@akademie-schwerte.de 
www.akademie-schwerte.de
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Bei heutigen Transformationen von Kirchengebäu-
den sind nicht nur Gestalt und Zustand des Bau-
werks selbst maßgeblich, sondern auch das Quartier 
ist ausschlaggebend, wenn es zu Entscheidungen 
um Umbau und Neunutzung kommt. Der Begriff der 
Kirche als Quartiersmittelpunkt rückt wieder mehr 
ins Rampenlicht, erfordert aber eine weitreichende 
Zusammenarbeit mit weiteren Playern vor Ort.

Die diesjährige Tagung widmet sich der Quartiers-
Thematik aus unterschiedlichen Blickwinkeln:  
Im Workshop-Teil am Vormittag in der BVB-Grün-
derkirche in Dortmund wird das Konzept der Neu-
nutzung als Zentrum für soziale Projekte aus unter-
schiedlichen Perspektiven vorgestellt. Im Tagungsteil 
am Nachmittag in der Akademie werden die theo-
logische, soziologische und urbanistische Sicht einer 
sozialräumlichen Verortung des Kirchengebäudes 
miteinander ins Gespräch kommen. Schließlich wer-
den Beispiele für hybride Nutzungserweiterungen 
von Kirchen im Erzbistum Paderborn präsentiert  
und diskutiert.

Sie sind herzlich eingeladen! 

Monsignore Dr. Michael Menke-Peitzmeyer
Akademiedirektor	

Prof. Dr. Stefanie Lieb  
Studienleiterin

Dipl.-Ing. Carmen Matery-Meding
Diözesanbaumeisterin

Prof. em. Dr. theol. Albert Gerhards  
DFG-Forschungsgruppe TRANSARA 
(Sakralraumtransformation)

Prof. Dr. Barbara Welzel 
TU Dortmund 

Tagung mit Workshop am Montag, 23. März 2026
Kirche im Quartier

P R O G R A M M

WORKSHOP IM STUDIO 41, 
FLURSTRASSE 41, 44145 DORTMUND	

10:00 Uhr 	 Begrüßung, Einführung

	 Prof. Dr. Stefanie Lieb, 
	 Diözesanbaumeisterin Carmen Matery-Meding 
	 Prof. Dr. Barbara Welzel

10:15-11:00 Uhr	 Fußball – Kirche – Quartier: 
	 eine emotionale Beziehung

	 Prof. Dr. Christoph Stiegemann,  
	 Karsten Haug

11:00-11:15 Uhr	 Kaffeepause

BAUSTELLEN-RUNDGANG:  
BVB-GRÜNDERKIRCHE, 
FLURSTRASSE 10, 44145 DORTMUND	

11:20-12:00 Uhr 	 Der Umbau der Dreifaltigkeitskirche  
	 zur BVB-Gründerkirche

	 Dipl.-Ing. Ludger Schwarze-Blanke,  
	 Dipl.-Ing. Heiner Reitemeyer

KONFERENZ IN DER  
KATHOLISCHEN AKADEMIE SCHWERTE	

12:45-13:45 Uhr	 Mittagessen 
	 in der Katholischen Akademie Schwerte 

14:00 Uhr 	 Begrüßung

	 Akademiedirektor Monsignore  
	 Dr. Michael Menke-Peitzmeyer,  
	 Prof. Dr. Stefanie Lieb

14:15-15:00 Uhr	 Vortrag: Kirche – Synagoge – Moschee – 
	 religiöse Bauten im Stadtraum  
	 des 21. Jahrhunderts

	 PD Dr. Beate Löffler, TU Dortmund

15:00-15:45 Uhr	 Vortrag: Kirchen im Quartier  
	 als demokratisierende Räume?

	 Prof. Dr. Sebastian Kurtenbach, FH Münster 

15:45-16:15 Uhr	 Kaffeepause

16:15-17:00 Uhr	 Vortrag: Beispiele für hybride  
	 Nutzungserweiterungen von Kirchen  
	 im Erzbistum Paderborn

	 Diözesanbaumeisterin  
	 Dipl.-Ing. Carmen Matery-Meding,  
	 Dipl.-Ing. Daniel Schröter, Abteilungsleiter  
	 Kirchengemeindliche Immobilien im Bereich  
	 Bauen des Erzbischöflichen Generalvikariats

17:00-17:45 Uhr	 Zielperspektiven der Forschungsgruppe 
	 TRANSARA: Kirchen als Sozialräume  
	 mit hybrider Nutzung

	 Prof. em. Dr. Albert Gerhards, Sprecher der  
	 DFG-Forschungsgruppe TRANSARA

18:00-19:30 Uhr	 Abendimbiss und Möglichkeit  
	 zum weiteren Austausch
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